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Herren, Bezirksklasse, Gr.2

SV Schemmerhofen II : SV Stafflangen II 
Samstag, 19.03.2022, 18:00 Uhr

Sieg für den SV Schemmerhofen II

Im Spiel der Herren, Bezirksklasse, Gr.2 traf der SV Schemmerhofen II am Samstag, den 19. März
im 7. Saisonspiel auf den SV Stafflangen II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:0-Erfolg die Punkte
in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:3 zeigt, wie deutlich es
letztlich war. Erstaunlich war, dass der SV Stafflangen II diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Zgorzelski / Rodi gelang es, Schmidberger / Heil im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Beim Sieg
von Lamneck / Sabo gegen Rüb / Staiger konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bächtle / Wagner wehrten
eine 1:0 Satzführung von Buck / Klingensteiner ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein.
Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Die richtige Herangehensweise hatte
Alexander Zgorzelski beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Lukas Staiger ab dem ersten
Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Wenig Chancen ließ Peter Rodi beim 3:0 seinem Gegner
Stephan Rüb. Da gab es nichts zu rütteln. Dann ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Rüdiger Lamneck holte mit einem 11:4, 11:9, 5:11, 11:6
gegen Uwe Heil einen Punkt für sein Team. Karin Sabo überzeugte im Einzel gegen Gerhard
Schmidberger, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der
Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an der Reihe. Felix Bächtle gelang es, Timo Klingensteiner
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Dass der unterlegene Spieler Klingensteiner nur 2 Punkte im gesamten Match erzielen konnte,
verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Urs Wagner gewann sein Spiel gegen Timo Buck
überzeugend in drei Sätzen. Da gab es nichts zu rütteln. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SV Schemmerhofen II die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 2:12 bei einem Saison-Sieg, 6 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SV Stafflangen II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 0:14. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Schemmerhofen II

Doppel: Zgorzelski / Rodi 1:0, Lamneck / Sabo 1:0, Bächtle / Wagner 1:0 
Einzel: A. Zgorzelski 1:0, P. Rodi 1:0, R. Lamneck 1:0, K. Sabo 1:0, F. Bächtle 1:0, U. Wagner 1:0 

 SV Stafflangen II
Doppel: Rüb / Staiger 0:1, Schmidberger / Heil 0:1, Buck / Klingensteiner 0:1 
Einzel: S. Rüb 0:1, L. Staiger 0:1, G. Schmidberger 0:1, U. Heil 0:1, T. Buck 0:1, T. Klingensteiner 0:
1


